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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

VfR Fehlheim 1929 III : TTC Eintracht 1962 Pfungstadt 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

Schubert bereitet dem VfR Fehlheim 1929 III den Weg zum 
Teamerfolg

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des VfR Fehlheim 1929 III am
vergangenen Freitag in der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Erfolgsgarant war insbesondere das mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten
konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Heimteams setzte Ramon
Tengel. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Tom Wienke nun 9 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Mit nur einem Satzverlust gingen Wienke / Schubert gegen
Bobrowski / Steinbrecht durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Tomahogh / Borshchevskyi ihren Gegnern
Schweickert / Klarmann letztlich beim 8:11, 9:11, 11:8, 9:11 nicht gefährlich werden. Bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Klarmann / Ratmann war für Sangeorgean / Tengel letztlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Tom Wienke machte mit Sören Klarmann beim 11:5, 11:7, 11:6 recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Oliver Schweickert wurden Nicolas
Tomahogh indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:
3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Zwischenzeitlich musste Adrian
Sangeorgean zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Tom Klarmann aber dennoch
sicher mit 11:4, 11:3, 11:13, 11:5 ein. 13:11, 12:10, 2:11, 8:11, 11:7 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Bastian Schubert und Dominik Bobrowski die Schläger kreuzten. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Eher ungefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Yehor Borshchevskyi gegen Alexander Steinbrecht. Nach tollem Start in
den Sätzen 1 und 2 verließ Ramon Tengel in seinem Einzel gegen Falco Ratmann etwas die Form
und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. In toller Verfassung präsentierte sich Tom Wienke im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Oliver
Schweickert. Kaum Chancen hatte danach Nicolas Tomahogh bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Sören Klarmann, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene
Partie eingeschätzt werden konnte. Zwischenzeitlich musste Adrian Sangeorgean zwar einen Satz
weggeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Dominik Bobrowski aber dennoch sicher in vier
Sätzen ein. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bastian Schubert
bekam es nun mit Tom Klarmann zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Bastian Schubert am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Yehor Borshchevskyi konnte im Spiel gegen Falco Ratmann einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Alexander
Steinbrecht war der Gastgeber Ramon Tengel. Das war eine ganz schön enge Kiste! Ein
umkämpfter Teamerfolg für den VfR Fehlheim 1929 III war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der VfR Fehlheim 1929 III in der Saison nun 9 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 21.01.2023 gegen die TSK
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SW Rimbach an. Für den TTC Eintracht 1962 Pfungstadt steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Nieder-Ramstadt II am 13.01.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 16:
2 geht.

 Statistik:
 VfR Fehlheim 1929 III

Doppel: Wienke / Schubert 1:0, Tomahogh / Borshchevskyi 0:1, Sangeorgean / Tengel 0:1 
Einzel: T. Wienke 1:1, N. Tomahogh 0:2, A. Sangeorgean 2:0, B. Schubert 2:0, Y. Borshchevskyi 2:
0, R. Tengel 1:1 

 TTC Eintracht 1962 Pfungstadt
Doppel: Schweickert / Klarmann 1:0, Bobrowski / Steinbrecht 0:1, Klarmann / Ratmann 1:0 
Einzel: O. Schweickert 2:0, S. Klarmann 1:1, D. Bobrowski 0:2, T. Klarmann 0:2, F. Ratmann 1:1, A.
Steinbrecht 0:2


